
Das Jahr ist wieder sehr schnell
vergangen und die Kinder schrei-
ben ihre Wunschzettel ans Christ-
kind, denn wünschen darf man
sich ja alles. Auch die Liste der

Gemeinde Karlskron ist lang und
die Erwartungen sind sehr hoch,
dass diese Wünsche erfüllt wer-
den: Supermarkt, Bauplätze, Nah-
verkehr, Umgehung, Turnhalle,

neuer Kindergarten oder Feuer-
wehrauto sind nur ein paar Bei-
spiele.
Doch die finanzielle Situation der
Gemeinde ist hier ausschlagge-
bend: Welche Wünsche setzen wir
nach oben und welche Wünsche
müssen noch warten?
Seit Jahren stehen Großprojekte
wie Turnhalle und Umgehung ne-
beneinander und behindern sich
gegenseitig, die Planungskosten
erreichen mittlerweile den sechs-
stelligen Bereich. Bei gleichzeiti-
ger Ausführung übersteigen diese
Vorhaben den finanziellen Rah-
men, weil schon eines dieser Pro-
jekte den Handlungsspielraum der
Gemeinde über Jahre hinaus ein-
schränken wird.
Ist es deshalb nicht wichtig, dass
diese Investitionen demokratisch
getragen werden und die Bürger
bei solchen Großprojekten
mitentscheiden dürfen?

Weihnachtszeit, Wunschzeit
Karlskron will viele Projekte anpacken - sollten die Bürger über Investitonen mitentscheiden dürfen?
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Ende nächsten Jahres soll die
VDSL-Lösung offiziell für ganz
Karlskron in Betrieb gehen. Es
bleibt zu hoffen, dass kein kleines
gallisches Dorf, beziehungsweise
ein internetfreies Stückchen von
Karlskron übrig bleibt.
Eine weitere Anfrage im Gemein-
derat ist übrigens noch offen: Kön-
nen Karlskroner, vor deren
Haustür wegen dem VDSL-Aus-
bau aufgegraben wird, durch Zah-
lung einer Hausanschluss-Prämie
gleich auch einen schnellen Glas-
faseranschluss bekommen? Auch
hier wartet die CLK auf Antwort.

Schnelles Internet für alle?
Bei der Breitband-Planung wurden Teile der Gemeinde übersehen - CLK pocht auf Überarbeitung

Seit Jahren beschäftigt sich ganz
Karlskron mit dem Thema
"schnelles Internet" für alle. Von
Glasfaser in jedes Haus bis zur
Funklösung haben der Gemeinde-
rat und die Bürger über alles dis-
kutiert. Ende letzten Jahres kam
dann die Einigung, eine VDSL-Lö-
sung auszuschreiben. Bürgermei-
ster Stefan Kumpf sprach dazu
mit verschiedenen Anbietern. Die
Telekom bot in diesem Zusam-
menhang an, bestimmte Gemein-
degebiete kostenlos zu erschließen,
also in eigenwirtschaftlichem Aus-
bau.

Anfang 2015 startete die Gemein-
de eine Ausschreibung für die Er-
schließung des restlichen
Ortsgebiets und veröffentlichte sie
im Internet. Zwei engagierte Bür-
ger und CLK-Mitglieder haben
hier jedoch Bereiche in Mändlfeld
ausgemacht, die in der Ausschrei-
bung übersehen wurden. Durch
eine Unterschriftenaktion erreich-
ten sie, dass die Ausschreibung
nochmal überarbeitet und neu ge-
startet wurde. Im Interesse aller
Karlskroner hoffen wir, dass es
nicht auch in anderen Ortsteilen
solche "blinden Flecken" gibt.

Mehr Transparenz im Gemeinderat
CLK will Protokolle öffentlicher Sitzungen im Internet, doch es gibt Bedenken zum Datenschutz

Die Verwaltung erhielt den Auf-
trag, einen für alle tragbaren Vor-
schlag zu unterbreiten. Dies ist bis
jetzt nicht erfolgt.
Ach ja, zum Thema Datenschutz:
Auf der Internetseite der Gemein-
de kann sich derzeit jeder die
Haushaltssatzung 2015 runter la-
den. Hier ist jeder Gemeindemit-
arbeiter mit seiner aktuellen
Eingruppierung namentlich auf-
geführt. Datenschutzrechtliche
Bedenken gab es hier noch keine.

Im März 2015 hat die CLK einen
Antrag im Gemeinderat einge-
bracht, wonach alle in den öffent-
lichen Sitzungen gefassten
Gemeinderatsbeschlüsse künftig
auf der Internetseite der Gemein-
de Karlskron veröffentlicht wer-
den sollten. Diese Art von
Transparenz haben alle Parteien
im letzten Wahlkampf verspro-
chen.
Der CLK-Vorschlag fand aber kei-
ne Mehrheit. Datenschutzrechtli-

che Bedenken bereiteten dem Vor-
stoß starken Gegenwind: So lasse
sich daraus ein Bewegungsprofil
der Gemeinderäte ableiten, das
weltweit einsehbar sei, so die Sor-
ge im Gemeinderat. Dabei geht es
im Vorstoß der CLK nur um die
Inhalte der in öffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse und somit
um für alle zugängliche Informa-
tionen. Am Ende gab es jedoch ei-
ne Mehrheit für einen
Kompromiss der SPD-Fraktion:
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U nter dem Motto „Turbo“ ha-
ben die Kinder bei der dies-

jährigen Ferienpass-Aktion der
CLK die Radlhalle bei der Grund-
und Mittelschule Karlskron ge-

staltet. Als kleine Streetart-
Künstler verzierten sie zu Beginn
der Sommerferien die Seitenwand
des Fahrradunterstandes mit
bunten Motiven aus der Rennfah-

rerwelt. Zusätzlich bemalten sie
aus Holzplatten ausgeschnittene
Schneckenfiguren. Damit vervoll-
ständigten sie die farbenfrohe Bil-
derwelt der Radlhalle.

Kinder bemalen Radlhalle an der Schule
Ferienpass: Junge Karlskroner gestalten Fahrradunterstand mit Motiven aus der Rennfahrerwelt

Die kleinen Künstler vor
ihrem Wandgemälde.

Turbo – das Motto der
Ferienpass-Aktion der CLK

Die Holzfiguren bekommen Farbe.
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„Glück auf!“ hieß es beim Ausflug
der Compakt – Liste Karlskron
(CLK) zum Salzbergwerk in
Berchtesgaden. Dort erkundeten
die Mitreisenden die Geheimnisse
der Salzgewinnung. In echter
Bergmannskluft fuhren die CLK-

Ausflügler mit der Gruppenbahn
650 Meter ins Innere des Bergs.
Erste Station: die Salzkathedrale.
Sie beeindruckte mit einer Lichts-
how, die einen unterirdischen See
zeigte sowie Salzkristalle, die sich
an den Wänden ablagerten.

Anschließend beförderte die Berg-
mannsrutsche die Reisegruppe
weiter nach unten. Vorbei an der
Steinsalzgrotte folgte sie dem
Bergmann zum Salzlabor. Ein
Film zeigte dort die Geschichte des
Bergwerks, seinen Aufbau und

Ausflug ins Salzbergwerk Berchtesgaden
CLK-Reisgruppe erkundet, wie das weiße Gold gewonnen wird

Die Teilnehmer des CLK-Ausflugs nach Berchtesgaden beim Eingang zum Salzbergwerk.
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dessen Ausmaße und wie die
Bergarbeiter das Salz ans Tages-
licht bringen.
Eine zweite Bergmannsrutsche
führte nochmal 40 Meter tiefer ins
Bergwerk zur nächsten Station,
den Spiegelsee. Seinen Namen
trägt er nicht umsonst, denn das
Wasser in dieser Höhle liegt so ru-
hig und klar, dass es für Besucher
nur schwer zu erkennen ist. Die
Fahrt über das Wasser wird wie-
der mit einer Laserlichtshow be-
gleitet, die die CLK-Reisegruppe
zum Staunen bringt. Als „Juwel“
in dieser Unterwelt stellte sich die
14 Tonnen schwere, aus Bronze
gefertigte Reichenbachpumpe her-
aus. Ihre Besonderheit: Sie war
110 Jahre ohne Störung in Be-
trieb.
Am Nachmittag erkundeten die
Ausflügler das Informationszen-
trum Nationalpark Berchtesga-
den, genannt Haus der Berge.
Dort besichtigten sie die Ausstel-
lung „Vertikale Wildnis“, bei der
sich die vier typischen Lebensräu-
me des Nationalparks durchwan-
dern lassen. Wechselnde
Lichtstimmungen erwecken dabei
den Eindruck der vier Jahreszei-
ten.
Nach den beiden Entdeckungsrei-
sen konnten sich die Mitreisenden
der CLK bei Kaffee und Kuchen
im Haus der Berge und später im
„Badehaus“ in Felden am Chiem-
see stärken und den Tag ausklin-
gen lassen.

Bild oben: Blick in die Salzkathedrale. Bild unten: Die CLK-Ausflügler wieder zurück
am Tageslicht .

Dezember 2015 . COMPAKT Magazin | 5



Im Karlskroner Kindergarten
steht seit Januar 2015 eine Werk-
bank für die Kleinen. An dieser
können die Kinder mit Säge,
Schraubzwinge, Raspel, Feile,
Hammer und Nägeln hantieren.

Die Werkbank ist Teil des „Bau-
meisterpakets“: Dieses verteilen
die Verbände der Bayerischen
Bauwirtschaft im Rahmen der Ak-
tion „Baumeister gesucht“ an Kin-
dergärten und Kindertagesstätten.

Christa Froschmeir, Gemeinderä-
tin der Compakt – Liste Karlskron
(CLK) hatte sich in Abstimmung
mit der Kindergartenleitung bei
der Aktion beworben. Darauf auf-
merksam wurde sie über Andre

Werkbank für Karlskroner Kindergarten
Aktion "Baumeister gesucht": Arbeitstisch und Werkzeuge für kleine Handwerker dank der CLK

Harry Hammer und Nicki Nagel, die Hauptfiguren der Aktion „Baumeister gesucht“ erklären den Kindern des Karlskroner
Kindergartens die neue Werkbank.
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Ponndorf, Mitglied der Schroben-
hausener CSU. Bei deren Neu-
jahrsempfang Anfang 2014 hatte
er in seiner Rede auf Nachwuchs-
probleme im Baugewerbe und den
handwerklichen Berufen aufmerk-
sam gemacht. Die Innung der
Bayrischen Bauwirtschaft habe
aus diesen Gründen die Aktion
„Baumeister gesucht“ ins Leben
gerufen. Ponndorf wies darauf hin,
dass für die Tour 2014 insgesamt
50 Baumeisterpakete zur Verfü-
gung stünden. Für diese könnten
sich „Paten“ bewerben, um ein
Werkbankpaket für eine Kinder-
tageseinrichtung vor Ort zu erhal-
ten.
Nach einigen Monaten erhielt
CLK-Gemeinderätin Froschmeir
die Nachricht, dass der Karlskro-
ner Kindergarten eine Werkbank
bekommt. Die Patenschaft dafür
übernahm Froschmeir zusammen
mit Sabine Koch, Chefin der Koch
Möbelwerkstätten. Letztere unter-
stützt schon seit mehreren Jahren
den Kindergarten und die Projekte
der Erzieherinnen mit Materials-
penden.
Anfang des Jahres durften nun die
kleinen „Baumeister“ ihre Werk-
bank einweihen. Die fachliche An-
leitung übernahmen Harry
Hammer und Nicki Nagel, die
Hauptfiguren der Bildungsinitia-
tive. Mit ihnen bauten die Sprös-
slinge kleine Häuschen mit
Gartenzäunchen, woraus dann ei-
ne kleine Stadt entstand.

Bild oben: Die Kinder arbeiten schon fleißig an der Werkbank. Bild unten: Alle kleinen
Baumeister bekamen einen richtigen Bauhelm.
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Beim Ortsparteienschießen 2015 in Karlskron hat die CLK wie im Vorjahr den zweiten
Platz belegt. Aus dem CLK-Team stammte auch die beste Einzelschützin des Wettbe-
werbs, Elisabeth Eichenseher (links), die mit Gerhard Hagl (Mitte) und Christine
Froschmeir (rechts) das erfolgreiche Ergebnis erzielt hatte.

Erfolg für CLK-Schützen

Weidentunnel gepflegt

CLK Lokalge-
spräche

D ie CLK trifft sich regelmä-
ßig zum gemütlichen und

informativen Stammtisch und re-
det über Karlskron und die Welt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen!
Die CLK Lokalgespräche finden
im Restaurant Rosalia la piccola
in der Hauptstraße 92 statt. Über
die nächsten Termine informieren
wir auf unserer Webseite:
www.clk-karlskron.de
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CLK-Mitglied
werden
Gestalten Sie für nur 1 Euro pro
Monat aktiv die Gemeinde mit.
Mehr Infos:
www.clk-karlskron.de

Die CLK hat sich an der Ramadama-Aktion in Karlskron beteiligt. Auf dem Weiden-
baumspielplatz schnitten die CLK-Mitglieder die Pflanzen zurecht und flechteten die
Zweige in die Weidenkonstruktionen. Jetzt können die Kinder in Karlskron wieder auf
einem gepflegten Naturspielplatz herumtollen.
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